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Änderung der Stundentafel im achtjährigen Gymnasium

Qualitative Verbesserungen

Anlage: Elternbrief von Herrn Kultusminister Rau

Sehr geehrte Eltern,

mit beiliegendem Schreiben informiert Sie Herr Minister Rau über die Empfehlungen und

Änderungen bezüglich des 8-jährigen Gymnasiums, die das Kultusministerium in den letzten

Tagen veröffentlicht hat.

Wir haben in den schulischen Gremien die darin enthaltenen Möglichkeiten für unsere Schule und

insbesondere darüber gesprochen, wie wir die von allen bedauerte hohe Schwelle beim Übergang

von der Grundschule in das Gymnasium verbessern und wie wir Ihren Kindern mehr Zeit für

eigene Entfaltung verschaffen können.

Besonders sichtbar sind die Änderungen an folgenden Eckpunkten:

- Die Kinder der Klasse 5 des Normalzuges werden nur noch 30 Wochenstunden und damit

keinen Pflichtunterricht am Nachmittag mehr haben.

- Die Wochenstunden der folgenden Klassen erhöhen sich schrittweise von 32 in Klasse 6, auf

36 Wochenstunden in Klasse 10.

- Statt zusätzlicher Projekte im G8-Pool verwenden wir 5 Poolstunden, um Unterricht in

Kleingruppen durchführen zu können.

- An Tagen mit Nachmittagsunterricht werden künftig auf den nächsten Tag keine schriftlichen

Hausaufgaben mehr gestellt. Für Kinder, die keine Hausaufgaben mehr machen müssen,

werden wir das bisherige Betreuungsprogramm mehr in den Bereich Erholung ausweiten.
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- Ab dem nächsten Schuljahr führt das HFG ein Lernzentrum auch für die älteren Schüler unter

der Aufsicht der von der Caritas eingesetzten Bibliothekarin und einer Lehrkraft. Diese werden

auch weiterhin von Schülermentoren aus den höheren Klassen unterstützt. Wir denken, dass

dieses Angebot auch an Tagen, an denen kein Nachmittagsunterricht anfällt, sinnvoll sein

kann, da so qualifizierte Hilfe bei der Erledigung der Hausaufgaben möglich ist.

Um die mit diesen Änderungen angestrebten Ziele zu erreichen, ist es wichtig, dass Sie als Eltern

dafür sorgen, dass die Kinder das System der Betreuung und die Hausaufgabenhilfe in Anspruch

nehmen, vielleicht gerade auch an Tagen, an denen das Kind keinen Nachmittagsunterricht hat.

Für diese Unterstützung möchte ich mich schon heute herzlich bedanken.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Steiner


